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Stadt Münster 24.11.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 10. Sitzung  
der Bezirksvertretung Münster-Südost 

am Dienstag, 23.11.2010, 17:00 Uhr - 18:21 Uhr, 
Pädagogisches Zentrum des Schulzentrums Wolbeck, Von-Holte-Straße 56, 48167 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Horst Karl Beitelhoff, Peter Bensmann, Dr. Heinrich Hoffschulte, Dr. Michael Klenner, Sabine 
Möcklinghoff, Martin Peitzmeier, Franz-Josef Ruwe, Rosika Schirok, Renate Sölken   
 
von der SPD-Fraktion 
 
Gabriele Hesse-Ottmann, Mathias Kersting, Rolf-Dieter Schönlau, Brigitta Schulz   
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Reiner Borchert   
 
von der FDP-Fraktion 
 
Willi Schriek, Erwin Schwar   
 
von der Verwaltung 
 
Klaus Ehling, Wolfgang Wimmer   
 
für die Schriftführung 
 
Frank Hagel   
 
Es fehlten: 
 
Ali Müßen, Christine Schulz, Lambert Wessels   
 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
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V/0678/2010 
IV 
und 

2. Rahmenkonzept zur Schulentwicklungsplanung 
 

V/0678/2010/1 
IV 

  

  
 

3. Verschiedenes 
 

 
 
 
Herr Dr. Klenner eröffnete die 10. Sitzung der Bezirksvertretung Münster-Südost. Er begrüßte 
die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die Vertreterinnen und Vertreter der Schulen des 
Stadtbezirks Münster-Südost, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse, die Mitglieder der 
Verwaltung, die anwesenden Ratsmitglieder und die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-
Südost. 
 
Herr Dr. Klenner stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der Bezirks-
vertretung Münster-Südost fest.  
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Es lagen keine Eingänge und Mitteilungen vor. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
V/0678/2010 
und 
V/0678/2010/1 

Rahmenkonzept zur Schulentwicklungsplanung 

 
Herr Ehling und Herr Wimmer erläuterten ausführlich das Rahmenkonzept zur Schulentwick-
lungsplanung und beantworteten die zahlreichen Fragen der Bezirksvertretung. 
 
Anschließend beschloss die Bezirksvertretung Münster-Südost einstimmig, dem Rat die An-
nahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat der Stadt Münster nimmt das beiliegende Rahmenkonzept zur Schulentwick-

lungsplanung zur Kenntnis.  
 

2. Die formulierten Leitlinien  
 
 2.1 ein Schulangebot vorzuhalten, das dem Anspruch Münsters als Bildungs- und Wis-

senschaftsstadt gerecht wird,  
 
 2.2 Rahmenbedingungen zu schaffen, die jedem Kind die Möglichkeit bieten, sein indi-

viduelles Bildungspotenzial auszuschöpfen, 
 
 2.3 ein Schulangebot vorzuhalten, das gesellschaftliche Veränderungen und differen-

zierte Lebenssituationen berücksichtigt, 
 

 werden als handlungsleitend für den Prozess der Schulentwicklungsplanung beschlossen. 
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3. Der Rat der Stadt Münster nimmt zur Kenntnis, dass die Vorschläge des Rahmenkonzep-

tes zum Teil weiterer Vorprüfungen und Konkretisierungen bedürfen und in der Umset-
zung auch unterschiedliche zeitliche Perspektiven zu erwarten sind. Die Vorschläge 
betreffen  

 
 - strukturverändernde und infrastrukturrelevante Maßnahmen (Ziffer 4), 
 - strukturergänzende Maßnahmen / Prüfaufträge (Ziffer 5), 
 - Sofortmaßnahmen (Ziffer 6). 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt,  
 

 4.1 die Möglichkeiten und Rahmenbedingungen für eine integrierte 5-zügige städtische 
Gesamtschule zu prüfen. Dabei sind neben räumlichen Aspekten insbesondere die 
Auswirkungen auf andere Schulformen darzustellen,  

 
 4.2 ein Konzept für die Realisierung einer städtischen Produktionsschule zu entwickeln, 

die entweder zentral als Schulstandort oder dezentral in verschiedenen Stadtteilen 
angelegt ist,  

 
 4.3 zu überprüfen, an welchen Standorten eine Zusammenlegung/Auflösung von 

Grundschulen unter Berücksichtigung von pädagogischen sowie auch immobilien- 
und personalwirtschaftlichen Gesichtspunkten möglich ist, 

 
 4.4 die pädagogischen Modelle der Wartburg-Grundschule sowie der Grundschule Berg 

Fidel / Geistschule gemeinsam mit den Schulen weiter zu entwickeln sowie Kosten 
und Konsequenzen der Umsetzung darzulegen,  

 
 4.5 die Bereitschaft bestehender Schulen zur Gründung von Gemeinschaftsschulen zu 

ermitteln, 
 
 4.6 die Einrichtung einer internationalen Schule am Standort der Hugo-de-Groot-School 

aktiv zu unterstützen, 
 
 4.7 korrespondierend zu Vorgaben und Empfehlungen des Landes dem Rat bis Ende 

2011 ein Konzept zur schrittweisen Umsetzung der UN-Konvention für die Rechte 
von Menschen mit Behinderungen (Inklusion) vorzulegen. 

 
5. Der Rat der Stadt Münster nimmt zur Kenntnis,  
 
 5.1 dass im Rahmen der qualitativen Schulentwicklungsplanung die strukturergänzen-

den Maßnahmen zur Schulsozialarbeit, Schulmüdigkeit und Schulverweigerung so-
wie zum Übergangsmanagement Kita / Schule und Schule / Beruf weiter entwickelt 
werden. 

 
 5.2 dass die Verwaltung auf der Grundlage des vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung erstellten Anwendungsleitfadens zur systematischen und laufenden 
Flankierung der Schulentwicklungsplanung ein Bildungsmonitoring aufbauen wird (s. 
hierzu Beschluss des Rates vom 17.03.2010 zur Vorlage V/007/2010 „Weiterent-
wicklung eines Bildungsnetzwerkes in der Bildungsregion Münster“). Dieses soll er-
gänzt werden um eine periodische Bildungsberichterstattung. 

 
6. Die Verwaltung wird beauftragt, 
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 6.1 nach den Erfahrungen des letzten Anmeldeverfahrens für Hauptschulen parallel zur 
Beschlussfassung über das Rahmenkonzept einen Beschlussvorschlag über die 
Reduzierung der Hauptschulen um zunächst 1 Schule vorzulegen, 

 
 6.2 kurzfristig Gespräche mit den städtischen Gymnasien aufzunehmen mit dem Ziel 

einer Neufestlegung der Zügigkeiten (Sek. I und Sek. II) zum Schuljahr 2012/2013,  
 
 6.3 dem Rat Vorschläge zur Neuausrichtung der OGTS-Standards vorzulegen. Diese 

sollen sich orientieren an  
 

 den tatsächlich vorhandenen Raumkapazitäten und deren Grenzen, 
 Möglichkeiten multifunktionaler Raumnutzungen. 

 
7. Die Anträge A-R/0005/2010 der CDU-Fraktion „Schulentwicklungsplanung: Beratung in-

haltlich vorbereiten“ sowie A-R/0019/2010 der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen/GAL „Münsters Schullandschaft weiterentwickeln - ein Bildungsbericht für 
Münster für einen neuen Anfang in der Schulentwicklungsplanung“ sind erledigt. 

 
8. Der Rat nimmt angesichts der äußerst schwierigen Haushaltslage zur Kenntnis, dass für 

die weitere Umsetzung der vorgenannten Beschlusspunkte nicht notwendigerweise zu-
sätzliche Finanzmittel zur Verfügung gestellt werden müssen. Ziel der Verwaltung ist, mit 
der Schulentwicklungsplanung einhergehende qualitative Verbesserungen möglichst kos-
tenneutral zu erreichen. 

 
9. Der Rat nimmt die Ergebnisse der Elternumfrage zur Schulentwicklungsplanung zur 

Kenntnis.“ 

 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Dr. Michael Klenner Frank Hagel 
Vorsitz Schriftführung 
  


